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Inhalt:  Bei diesem Quiz, das im Internet aufgerufen wird, geht es um Themen rund um Digitale 

Demokratie und Phänomene im Netz 
Zielgruppe: 13-16 Jahre 

Form: Gruppengröße ist beliebig ab 1 Teilnehmer, die Anzahl der Spieler oder Gruppen kann 
ausgewählt werden (1-3), optimal sicher mindestens 3 Spieler pro Gruppe 

Dauer:  Je nach Anzahl der Teilnehmer, die sich abstimmen müssen, und Hintergrundinfos: 
zwischen 10 und 30 min 

Material: Internetfähiger Computer, für größere Gruppen mit Beamer  
 
Anleitung: 

In diesem Dokument finden Sie die Hintergrundinformationen für den Moderator, die nicht in der 
Programmierung ersichtlich sind. Die richtige Antwort auf die Frage ist jeweils unterstrichen. 
Zu jeder Kategorie z.B. „Fake News 1“ gibt es 2 Frage-Alternativen (1a + b), die per Zufallsprinzip 
zugespielt werden, damit das Quiz auch ggf. 2-mal hintereinander z. B. bei einem Schulfest 
durchgeführt werden kann ohne eine 100% Übereinstimmung zu haben.  
Der Link zum Quiz in der Version für 13-16 Jährige:  https://www.cr-bericht.telekom.com/ifaquiz/ 
 

Kennst Du Dich aus? 
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Rubrik 1: Demokratie 

Frage 1a: 

Stufe 1: Estland hat seit 2005 E-Voting. Wie viel Prozent wählen online? 
A ca. 40 % 

B ca. 10 % 

C Weniger als 1% 

Das E-Voting in Estland wird immer beliebter. Heute wählen schon 40 % online. Auch die 
Wahlbeteiligung insgesamt hat zugenommen.  
Hintergrundinfo:  

Warum gibt es noch kein E-Voting in Deutschland? Die Bevölkerung hat kein Problem mit z.B. 
elektronischem Personalausweis und mehr als 50% würden lieber online wählen.  
Aber es gibt Sicherheitsbedenken, die noch nicht gelöst sind z.B. Wahlmanipulation, Regeln 
zur Anonymität und Angst vor ausgeschlossen werden von z.B. älteren Menschen.  
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Frage 1b: 

Stufe 1: Was ist digitale Demokratie? 
A Eine App mit Informationen über die BRD 

B Demokratische Prozesse im Internet 

C Veröffentlichen von Informationen über Politiker im Netz 

Digitale Demokratie gehört heute zur Demokratie. Gemeint sind demokratische Prozesse im 
Internet wie e-Wahlen und e-Petitionen. 
 
Hintergrundinfo: 

In Sachen digitaler Demokratie ist Estland ein Vorreiter, seit 2015, 40 % wählen online. Die 
Wahlbeteiligung ist insgesamt gestiegen. 
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Rubrik 1: Demokratie 

Frage 2a: 

Stufe 2: Was besagt das Informationsfreiheitsgesetz? 
A Alle Informationsplattformen, die frei zugänglich sind, sind seriös 

B Alter Begriff für das „Wahlrecht“ 

C Jeder darf beim Staat Informationen anfordern 

Durch das Informationsfreiheitsgesetz hat jeder das Recht, Information bei der Regierung und 
Ministerien anzufordern.  
Hintergrundinfo: 

Frag den Staat: Plattform einer NGO, macht den Antrag ganz einfach und sucht das richtige 
Ministerium und kontrolliert die Fristen für die Antwort 
Das Informationsfreiheitsgesetz ist in Deutschland sehr wenig genutzt – in anderen Ländern 
z.B. USA ist das anders!  
Erkennt man in den Medien auch unter „kleine Anfrage“ der Opposition bei der Regierung. 
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Frage 2b: 

Stufe 2: Wie viel % der Deutschen glauben an die Demokratie?  
A Unter 20% 

B Knapp 50% 

C Knapp 80% 

48% der Deutschen bezeichnen sich als überzeugte Demokraten. 
 
Hintergrundinfo: 
In Ungarn sind es gerade mal 18%, die Demokratie als die beste Staatsform für ihr Land ansehen. 
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Rubrik 1: Demokratie 

Frage 3a: 

Stufe 3: Wie viel % der Welt lebt in Staaten mit Meinungsfreiheit? 
A 4 % 

B 73 % 

C 26 % 

Nur 4% der Weltbevölkerung lebt in Staaten, in denen sie Grundrechte wie Meinungs- und 
Pressefreiheit frei ausüben können.  
 
Hintergrundinfo: 
Demokratie ist ein Privileg!  
Zwei Milliarden Menschen leben in Staaten, in denen Kritik gewaltsam unterdrückt wird. 
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Frage 3b: 

Stufe 3: Welches Land ist das demokratischste Land der Welt? 
A Norwegen 

B Neuseeland 

C Nordkorea 

Mit 9,87 von 10 Punkten ist Norwegen nach dem Demokratie-Index das demokratischste Land der 
Welt. Deutschland liegt auf Platz 13. 
 
Hintergrundinfo: 
Der Demokratie-Index misst den Grad der Demokratie in verschiedenen Ländern. Folgende 
Faktoren werden in die Messung einbezogen: 

Sind die Wahlen frei und gerecht? 
Bestimmen frei gewählte Abgeordnete über die Politik der Regierung? 
Inwieweit können Bürger an der Politik teilhaben? 
Kann die Meinungsfreiheit ausgeübt werden? 
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Rubrik 2: Manipulation 2.0 

Frage 1a: 

Stufe 1: Was versteht man unter Hate Speech? 
A Verbreitung von falschen Informationen im Netz 

B Das Mobben einzelner Personen online 

C Die Verbreitung von Hass im Internet 

Hate Speech beschreibt die meist politisch motivierte Verbreitung von Hassbotschaften im 
Internet.  
 
Hintergrundinfo: 
Facebook löscht allein in Deutschland tausende Hassposts im Monat.  
Dafür sind weltweit über 7500 Mitarbeiter in sogenannten Löschzentren tätig.  
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Frage 1b: 

Stufe 1: Was versteht man unter Meinungsmache? 
A Gezielte Beeinflussung  

B Bilden einer eigenen Meinung 

C Verbreiten der eigenen Meinung 

Meinungsmache ist die gezielte Beeinflussung anderer. Oft geht es hierbei auch um Manipulation 
über Fake News. 
 
Hintergrundinfo:  
Meinungsmache ist das Gegenstück zur Meinungsbildung, die besagt: Das Abwägen von 
verschiedenen Perspektiven und dann die bewusste Entscheidung. Aber: die Welt ist komplex 
und es gibt sehr viele Infos: die dramatischen bleiben besser hängen und Wiederholung verstärkt 
das noch. 
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Rubrik 2: Manipulation 2.0 

Frage 2a: 

Stufe 2: Was bedeutet Silencing? 
A Das bewusste Verzichten auf digitale Medien 

B Das „zum Schweigen bringen“ Andersdenkender 

C Auch mal Schweigen können bei wilden Diskussionen im Netz 

„Silencing“ ist der beabsichtigte Effekt von Hate Speech und bedeutet: Andersdenkende werden 
zum Schweigen gebracht. 

Hintergrundinfo: 
Das ist natürlich ein Problem für die Meinungsbildung! Denn gerade die Politiker, die zum 
Schweigen gebracht werden, haben wahrscheinlich eine Gegenmeinung und die wäre ja gut zu 
kennen, damit man sich selbst ein Bild machen kann. 
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Frage 2b: 

Stufe 2: Was ist eine Filterblase?  
A Durch die Filterblase bin ich für Fremde im Netz nicht sichtbar 

B Ich bekomme Posts, die von meinen Likes abhängig sind 

C Verformung am Fuß 

Die Filterblase meint, dass man in den Soziale Medien nur noch bestimmte Nachrichten sieht: 
Die, die zu meinen eigenen Aktivitäten passen.  
 
Hintergrundinfo: 
Hier geht es um einen Algorithmus: je nachdem, mit welchen Gruppen ich verbunden bin, welche 
Posts ich like, wem ich folge, erhalte ich Infos als erstes angezeigt oder nur noch diese 
Nachrichten. Problem: Ich habe verliere das Gefühl, wie wichtig ein Thema wirklich ist und lasse 
mich von der Anzahl der Nachrichten beeindrucken. 
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Rubrik 2: Manipulation 2.0 

Frage 3a: 

Stufe 3: Woher kommt der Begriff „Troll“? 
A Vom Fabelwesen, dem „Troll“ 

B Aus dem Angelsport 

C Das Wort ist frei erfunden 

Das Wort „Troll“ kommt vom Englischen: „trolling with bait“, eine spezielle Angeltechnik. 
 
Hintergrundinfo: 
Beim Angeln von Raubfischen wird der Köder ausgeworfen und sich langsam entfernt, damit die 
ganz großen Fische anbeißen. Im Internet geht’s beim Troll um einen Menschen, keinen Roboter, 
der eine enorme Menge von Posts absetzt, um andere zu demütigen und zu provozieren. Er wirft 
also praktisch auch einen Köder aus und freut sich, wenn Menschen anbeißen und sich 
provozieren lassen.  
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Frage 3b: 

Stufe 3: Was ist Love Speech? 
A Gegenmittel gegen Hate Speech 

B Kosenamen für beste Freunde 

C Neuseeländische Heiratsanträge 

Love Speech stellt sich gegen Hate Speech. Umfasst wertschätzende Sprache und Aktionen und 
wurde von „Gesicht zeigen“ erfunden. 
 
Hintergrundinfo: 
Vor allem Jugendliche nutzen Schimpfworte auch, um Freunde zu benennen. Insgesamt ist der 
Wortschatz für negative Sprache größer als für positive. Aber: Sprache beeinflusst nicht nur unser 
Denken, sondern auch unser Handeln: Deshalb „Love“ denken und ausdrücken hilft für ein 
besseres Miteinander und weniger Hass in der Sprache! 
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Rubrik 3: Fake News 

Frage 1a: 

Stufe 1: Was sind Fake News? 
A Absichtliche Falschmeldungen 

B Nachrichten, die nur bestimmten Lesern geschickt werden 

C Wahre Nachrichten, die aber von Fake-Profilen verbreitet werden 

Fake News sind absichtliche Falschmeldungen, also Lügen.  
 
Hintergrundinfo:  
Nachrichten, die sich von echten Nachrichten kaum unterscheiden und oft sogar interessanter 
sind als die Wahrheit. Aber: klares Mittel zur Manipulation und Meinungsmache! 74% der 
Entscheider aus Wirtschaft und Politik halten Fake News für ein großes Problem. Man geht davon 
aus, dass 7 von 10 Posts zu Angela Merkel Fake enthalten. 
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Frage 1b: 

Stufe 1: Die meist geteilte Fake News seit 2016 ist: 
A Papst schockiert die Welt! Er unterstützt Donald Trump. 

B Merkel hofft auf 12 Mio. Einwanderer 

C Morgan Freeman ist tot 

Papst unterstützt Donald Trump – Die seit 2016 am meisten geteilte Fake News.  
 
Hintergrundinfo: 
A. Erschienen im Sommer 2016; reine Erfindung! Der Papst hat gar nichts zur 

Präsidentschaftswahl gesagt. 
B. Erfolgreichste Fake News in 2017: Der Satz ist nie gefallen. 
C. Bekannter U.S. Schauspieler, der im Alter von 80 Jahren in seinem Haus gestorben sein soll, 

war allerdings quicklebendig und lebt heute noch! Wurde mehrmals in den sozialen Medien 
für tot erklärt. 
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Rubrik 3: Fake News 

Frage 2a: 

Stufe 2: Welche ist die beliebteste Verschwörungstheorie? 
A Die Erde ist ein Rechteck 

B Alle Impfstoffe sind manipuliert 

C Die erste Mondlandung war Fake 

An die Verschwörungstheorie über die Mondlandung glauben die meisten Menschen. Alleine 
57% der Russen halten die Mondlandung für inszeniert. 

Hintergrundinfo: 
Auch fast die Hälfte der Deutschen glauben an Verschwörungstheorien. Weit verbreitet in 
Deutschland ist der Glaube, dass Chemtrails (weiße Streifen am Himmel) nicht von Flugzeugen 
stammen, sondern etwas mit Manipulation durch die Bundesregierung, zu tun haben. Im 
Gegensatz zu Fake News, wo bewusst falsche Nachrichten geteilt werden, sind die Verbreiter von 
Verschwörungstheorien der Meinung, dass sie wahre Nachrichten und Annahmen verbreiten.  
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Frage 2b: 

Stufe 2: Faktenchecks dienen zum… 
A Online-Begrüßung mit bestimmten Emojis 

B Überprüfen von Nachrichten 

C Überprüfen der Rechtschreibung  

Faktencheck ist eine Methode, um Nachrichten zu überprüfen und das Ergebnis zu 
veröffentlichen.  
 
Hintergrundinfo: 
Das ist eine der besten Methoden gegen Fake News! Ja, man muss schnell sein und ja, wer liest 
schon eine Gegendarstellung? Aber: Wenn Menschen wissen, dass ihre Nachrichten „gecheckt“ 
werden, zum Beispiel, weil es einfach sehr viele Checker gibt, verbreiten sie deutlich weniger 
Lügen! Hierzu gab es sogar eine Untersuchung im französischen Wahlkampf, bei der einigen 
Politikern gesagt wurde, dass sie gecheckt werden, anderen nicht. 
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Rubrik 3: Fake News 

Frage 3a: 

Stufe 3: Was ist ein Deep Fake? 
A Besonders detaillierte Fake News 

B Beschreibt die bessere Wirksamkeit von Fake News durch vielfaches 
Teilen 

C Es geht um Videofälschung 

Deep Fake ist die nächste Generation von Fake News. Es geht um die live-Manipulation von 
Videos zum Beispiel von Reden von Politikern im Fernsehen. 
 
Hintergrundinfo: 
Und das wird ungefähr so gehen: Der Politiker spricht, mit künstlicher Intelligenz wird ihm eine 
Art Maske vor das Gesicht gebracht, die seine Mimik simuliert. Seine Stimme wird nachgestellt 
und er sagt dann, was auch immer. Gibt schon erste Beispiele auf YouTube, z.B. Herr Putin, der 
singt. Aber: nicht so einfach, weil Sprechen und Mimik etwas sehr Individuelles sind.  
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Frage 3b: 

Stufe 3: Was ist ein Dark Post? 
A Beitrag, der in den sozialen Medien nur an eine bestimmte Gruppe 

geschickt wird 

B Social-Media-Post mit schwarzem Bildhintergrund 

C Besonders gemeiner Kommentar 

Dark Posts sind Beiträge, die nur bestimmte User sehen. Eigentlich ein Algorithmus, der für 
Werbezwecke gedacht war, tatsächlich oft aber mit der Verbreitung von Fake News verbunden.  
 
Hintergrundinfo: 
Besonders gemein: Menschen denken nicht nur, es dass es sich um frei zugängliche Infos 
handelt. Die Dark Posts verschwinden nach z.B. 10 Stunden wieder: bleiben im Gedächtnis, sind 
aber nicht mehr nachvollziehbar z.B. für Faktencheck. 
 

 


